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Auszug aus dem Gemeinderats-Sitzungsprotokoll vom 9. November 2023

Beratung und Beschlussfassung über 
die zweite Auflage des Entwurfes zur 
ersten Fortschreibung des Örtli-
chen Raumordnungskonzeptes der 
Gemeinde Wiesing

Der vom Gemeinderat der Gemeinde 
Wiesing in seiner Sitzung vom 
31.05.2023 beschlossene Entwurf der 
Fortschreibung des örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes ist in der Zeit vom 
07.06.2023 bis zum 20.07.2023 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen.

Die während der Auflage- und Stellung-
nahmefrist eingelangten Stellungnah-
men wurden vom Gemeinderat Wiesing 
in seinen Sitzungen vom 30.08.2023 
unter Tagesordnungspunkt 2 und vom 
27.09.2023 unter Tagesordnungspunkt 2 
ordnungsgemäß behandelt.

Nach ordnungsgemäßer Behandlung 
der Stellungnahmen beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Wiesing 
auf Antrag des Bürgermeisters gemäß 
§ 63 Abs. 8 des Tiroler Raumordnungs-
gesetzes 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 
43/2022, den vom Büro Raumordnung 
Tirol geänderten Entwurf der Fort-
schreibung des örtlichen Raumord-
nungskonzeptes der Gemeinde Wiesing 
vom 07.11.2023, Zahl ÖRK 2022, durch 
zwei Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderun-
gen gegenüber der ersten Auflage vor:

 Grundstücke .244, 1108/2 und 
1108/1: Antrag auf Berücksichti-
gung der Grundstücke .244, 1108/2 
und 1108/1 als Flächen mit vorwie-
gend landwirtschaftlicher Nutzung

 Teilbereich Grundstück Nummer 
1399/1: Antrag auf Berücksichtigung 
eines Teilbereiches der Grundstück 
Nummer 1399/1 als Sonderfläche 

für die Ansiedlung von medizini-
scher Infrastruktur sowie zur Ansie-
delung von dazu artverwandten 
Handelsbetrieben und Kleingewerbe 
sowie Dienstleistungen

 Antrag auf Wiederaufnahme der 
Straße im nordöstlichen Bereich 
der Rofansiedlung, Richtung Dikat

Die Änderungen lassen keine zusätzli-
chen erheblichen Umweltauswirkungen 
erwarten, weshalb der bereits im Zuge 
der ersten Auflage ebenfalls aufgelegte 
Umweltbericht nicht geändert wird; 
eine neuerliche Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 6 Tiroler Umweltprü-
fungsgesetz – TUP, LGBl. Nr. 34/2005, 
ist daher nicht erforderlich.

Die Auflegung erfolgt nur im Umfang 
der oben beschriebenen Änderungen.

Erlassungsbeschluss Änderung Flä-
chenwidmungsplan - Eingeschränktes 
Gewerbe- und Industriegebiet § 39

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wiesing hat in seiner Sitzung vom 
30.08.2023 die Auflage des vom Planer 
Raumordnung Tirol ausgearbeiteten 
Entwurfes über Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde 
Wiesing vom 21.08.2023, Zahl 939-
2023-00001, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich 
1389/2, 1389/3, 1389/1, 963/229, 
963/13, 963/12, 963/237, 963/204, 
963/236, 963/239, 963/228, 1390/2, 
963/231, 963/297 KG 87014 Wiesing 
durch 2 Wochen hindurch zur öffentli-
chen Einsichtnahme aufzulegen.

Während der Auflage- und Stellung-
nahmefrist sind folgende Stellungnah-
men eingelangt:

Dr. Gerhard Ebner, Rechtsanwalt, 
Anichstraße 24/3, 6020 Innsbruck, 

Vertreter der Ärztekammer für Tirol

Herr Ludwig Obwieser, Bahnhofstraße 
1, 6130 Schwaz

Auf Antrag des Bürgermeisters 
beschließt der Gemeinderat der 
Gemeinde Wiesing aufgrund der unter 
Tagesordnungspunkt 4 ausführlichen 
Beratung den Stellungnahmen keine 
Folge zu geben:

Auf Antrag des Bürgermeisters 
beschließt der Gemeinderat der 
Gemeinde Wiesing gemäß § 68 Abs. 
3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raum-
ordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43/2022, die Erlassung des 
vom Planer Raumordnung Tirol aus-
gearbeiteten Entwurfes über die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes der 
Gemeinde Wiesing vom 21.08.2023, 
Zahl 939-2023-00001.

Beratung und Beschlussfassung über 
die Gründung eines Jugendtreffs in 
Wiesing

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wiesing fasst in seiner Sitzung vom 
09.11.2023 einstimmig den Grund-
satzbeschluss über die Gründung eines 
Jugendtreffs in der Gemeinde Wiesing.

Beratung und Beschlussfassung über 
Einrichtung einer Notbeleuchtung im 
Gemeindesaal und im Feuerwehrma-
gazin

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wiesing beschließt in seiner Sitzung 
vom 09.11.2023 einstimmig, dass die 
Not- und Sicherheitsbeleuchtung im 
Gemeindesaal und im Feuerwehr-
gebäude installiert werden soll. Der 
Auftrag dazu soll an die Fa. EPT Elekt-
rotechnik Gmbh laut den vorliegenden 
Angeboten vergeben werden.

Auszug aus dem Gemeinderats-Sitzungsprotokoll vom 28. Juni 2023

Änderung Richtlinie der Gemeinde 
Wiesing für die Gewährung der Miet-
zins- und Annuitätenbeihilfe

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiesing 
hat in seiner Sitzung vom 28.06.2023 ein-
stimmig die Änderung der Mietzins- und 
Annuitätenbeihilfe entsprechend der 
von der Tiroler Landesregierung in ihrer 
Sitzung vom 30.05.2023 und mit Wirk-
samkeit vom 01.06.2023 beschlossenen 
Richtlinie über die Gewährung der Miet-

zins- und Annuitätenbeihilfe beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über 
Vergabe Austausch Straßenlaternen 
- LED

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiesing 
hat in seiner Sitzung vom 28.06.2023 ein-
stimmig beschlossen, den Ankauf von 
neuen Straßenlaternen für die Ortsteile 
Erlach, Dorf, Unterdorf, Außerdorf, und 
Siedlung laut Angebot der Fa. Schreder, 

AE Schreder GmbH, im Auftragswert von 
insgesamt 64.263,00 € zu beauftragen.

Beratung und Beschlussfassung zur 
Gründung des Vereines Erneuerbare 
Energie Gemeinschaft Wiesing

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wiesing hat in seiner Sitzung vom 
28.06.2023 einstimmig die Gründung 
des Vereines „Erneuerbare Energie 
Gemeinschaft Wiesing“ beschlossen.

Auszug aus dem Gemeinderats-Sitzungsprotokoll vom 30. August 2023

Neuerliche Beschlussfassung Ände-
rung Flächenwidmungsplan - einge-
schränktes Gewerbegebiet

Auf Antrag des Bürgermeisters 
beschließt der Gemeinderat der 
Gemeinde Wiesing gemäß § 68 Abs. 
3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 
– TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den vom 
Planer Raumordnung Tirol geänder-
ten Entwurf vom 21.08.2023, mit der 
Planungsnummer 939-2023-00001, 
über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Gemeinde Wiesing 
im Bereich 1389/2, 1389/3, 1389/1, 
963/229, 963/13, 963/12, 963/237, 

963/204, 963/236, 963/239, 963/228, 
1390/2, 963/231, 963/297 KG 87014 
Wiesing durch 2 Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Die neuerliche Auflegung des geänder-
ten Entwurfes vom 21.08.2023 erfolgt 
aufgrund einer formalen Anpassung 
im Wortlaut der Flächenwidmungs-
planänderung.

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. 
d TROG 2022 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung 
des Flächenwidmungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird jedoch nur 
rechtswirksam, wenn innerhalb der Auf-
legungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahmen einlagen.

Beschluss über Löschung der anteili-
gen Haftungsübernahme - Kreditauf-
nahme HWS-MUI

Der Gemeinderat der Gemeinde Wie-
sing beschließt in seiner Sitzung vom 
30.08.2023 einstimmig die Löschung 
der anteiligen Haftungsübernahme 
für die Kreditaufnahme des Hochwas-
serschutzes Mittleres Unterinntal.

NEUE EMAILADRESSE
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde Wiesing eine neue Emailadresse hat. 

gemeinde@wiesing.gv.at

Stefan Schiestl
Bürgermeister

Gemeinde Wiesing
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ZIVIELDIENER DES JAHRES
Elias Hochstaffl leistete seinen Zivil-
dienst im Wohnhaus Wiesing der 
„W.I.R. gemeinnützigen GmbH Sozial“.

Elias war ein sehr engagierter, einfühl-
samer, hilfsbereiter, verständnisvoller, 
humorvoller, herzlicher, rücksichts-
voller und verlässlicher Zivildiener. 
Und ein super Teamplayer, der durch 
seine Fähigkeiten sehr viel Positives im 
Wohnhaus bewirkte.

Er unterstützte die Bewohner bei der 
Freizeitgestaltung, bei Ausflügen und 
Spielenachmittagen, die durch ihn 
spürbar mehr Freude machten. Beson-
ders die Gespräche mit Elias bereiteten 
den Bewohnern große Freude.

Gleich zu Beginn des Zivildienstes 
meisterte Elias die palliative Beglei-
tung einer Bewohnerin. Er nahm sich 

Zeit, um mit ihr Fotoalben von früher 
durchzublättern und einfach bei ihr zu 
sein. Er besuchte auch einen Bewohner 
regelmäßig im Krankenhaus, brachte 
ihm Lieblingsgetränke, Süßes, usw., 
und versuchte, ihm in dessen letzten 
Lebensphase eine Freude zu bereiten.

Wir gratulieren Elias zur Auszeichnung 
und wünschen ihm alles Gute für seine 
Zukunft. 

Foto: BKA / Alexander Zillbauer 
Text: Zivildienstserviceagentur

LH MATTLE VERLIEH TIROLER EHRENAMTSNADEL IM BEZIRK 
SCHWAZ
Am 8. November 2023 wurden im SZen-
trum in Schwaz 99 Ehrenamtliche aus 
dem Bezirk Schwaz von Landeshaupt-
mann Anton Mattle mit der „Tiroler 
Ehrenamtsnadel in Gold“ ausgezeichnet.

„Die ehrenamtliche Tätigkeit liegt 
den Tirolerinnen und Tirolern im 
Blut. In vielen Bereichen des alltägli-
chen Lebens leisten die Ehrenamtli-

chen einen unverzichtbaren Dienst an 
unserer Gesellschaft. Ihr Einsatz darf 
niemals als selbstverständlich wahr-
genommen werden. Deshalb wollen 
wir ihr Engagement in einem würdi-
gen Rahmen auszeichnen und die vie-
len Ehrenamtlichen im Bezirk Schwaz 
hochleben lassen“, spricht LH Mattle 
den Ehrenamtlichen seinen Dank aus.

Gleichzeitig betonte der Lan-
deshauptmann die Wichtigkeit 
der Freiwilligenarbeit: „Ehren-
amtliches Engagement erinnert 
uns daran, dass Großes schon 
im Kleinen beginnt. Jede inves-
tierte Stunde, jedes geteilte 
Lächeln und jede helfende 
Hand hält unsere Gesellschaft 
zusammen.“

„Die Tage des Ehrenamtes sind 
Anerkennung aber auch Ermu-
tigung für weitere Menschen. 

Mit den Freiwilligenzentren gibt es in 
Tirol viele Möglichkeiten, sich für die 
Allgemeinheit einzubringen. Ich lade alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren und den Mehrwert dieser Tätigkei-
ten selbst zu erleben“, betont LH Mattle. 

Informationen und Kontaktmöglich-
keiten

Wer selbst freiwillig tätig sein möchte, 
kann sich bei den Freiwilligenzentren 
Tirol – die über die Freiwilligenpart-
nerschaft Tirol koordiniert werden – 
beraten lassen. Hierfür stehen sie mit 
zahlreichen Einrichtungen und Vereinen 
in ganz Tirol im laufenden Austausch.

Mehr Informationen zur Freiwilligen-
arbeit in Tirol finden Sie unter www.
freiwilligenzentren-tirol.at.

Text: Land Tirol

KLIMASTAMMTISCH
Das erste Treffen 
des Klimastamm-
tisches fand am 22. 
November 2023 im 
Gemeindesaal in 
Wiesing statt.  

Es erfolgte die Vorstellung der Ener-
gieprojekte der Gemeinde: 

 Photovoltaik-Anlage Volksschule

 Energiegemeinschaft Wiesing

 Energiebuchhaltung

 energiesparende Straßenbeleuchtung

Bei der Ideenfindung konnten 
insgesamt elf Ideen erarbeitet 
werden. Drei Ideen werden 
nun konkret weiterverfolgt. 

1. Energ iegemeinschaf t 
Wiesing Schritt 2 – pri-
vate Photovoltaik-Ener-
gieerzeuger involvieren

2. Trinkwasserkraftwerk 
Wiesing

3. Repair-Café sowie Tauschbörse plus 
Know-how Transfer

Eine Machbarkeit dieser Projekte 
wird aktuell geprüft, um dann weitere 

Schritte setzen zu können.

Bürgermeister Stefan Schiestl freut sich 
auf das nächste Treffen, eine Einladung 
dazu folgt.

Bezirkshauptmann Dr. Michael Brandl, Wolfgang Kerbl, 
Georg Guggenberger, Melitta Haag, Werner Reremoser, 
Bürgermeister Stefan Schiestl, Landeshauptmann Anton 
Mattle // Foto: Land Tirol/Frischauf-Bild

BRIEFBUTLER REGISTERED E-MAIL
Es besteht nun die Möglichkeit, Brief-
sendungen der Gemeinde Wiesing 
(Bescheide, Rechnungen, Vorschrei-
bungen etc) per E-Mail zu erhalten. 
Es hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt! Wir laden euch herzlich 
ein, diesen kostenlosen Service künf-

tig in Anspruch zu nehmen.

BriefButler registered E-Mail

Die Briefsendung kommt, ähnlich wie 
beispielsweise von der Handyrechnung 
gewohnt, per E-Mail. Das Dokument 

selbst kann über einen Link in der 
E-Mail abgerufen und anschließend 
gespeichert oder ausgedruckt werden.

Ihre Zustimmung für diesen Dienst kön-
nen Sie uns direkt auf unserer Home-
page www.wiesing.tirol.gv.at erteilen.

Bürgermeister Stefan Schiestl, Cornelia Rödham-
mer, Elias Hochstaffl, Landesrätin Astrid Mair 

Cornelia Rödhammer (Leiterin vom W.I.R. 
Wiesing), Elias und die Staatssekretärin 
Claudia Plakolm

Klima –
Stammtisch

Gemeinde Wiesing

Klima –
Stammtisch

DAHOAMCARD DER REGION ACHENSEE 
Die DahoamCard ist eine  kosten-
lose Bürger- & Mitarbeiterkarte  am 
Achensee, bei der viele Vorteile rund 
um das Freizeitangebot angeboten 
werden.

Wer bekommt die DahoamCard?

Alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Wiesing sowie Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter von Betrie-
ben der Gemeinde Wiesing (hierzu 
ist eine Arbeitsbestätigung des 
Arbeitgebers vorzuweisen; Gültigkeit 
ein Jahr) erhalten eine DahoamCard.

Wo bekomme ich die DahoamCard?

Erhältlich ist die DahoamCard kos-
tenlos beim Gemeindeamt Wiesing. 

Vorteile der DahoamCard:

Achensee Parkkarte/Langlauf-
saisonkarte: Personen mit Haupt-
wohnsitz in Wiesing erhalten die 
Parkkarte der Region Achensee 
sowie die Achensee Langlaufsai-
sonkarte. Die Parkkarte kostet  
€ 25,- und ist für ein Jahr ab Ausstel-
lung bei allen gebührenpflichtigen 
Parkplätzen der Gemeinden Achen-

kirch, Eben und Steinberg sowie für 
die Benützung der Mautstraße in die 
Karwendeltäler gültig. Sie wird dir 
direkt auf die Achensee Dahoam-
Card aufgebucht. 

Die Parkkarten bzw. die Langlaufsai-
sonkarten sind bei der Poststelle im 
Gemeindeamt Eben erhältlich.

Personen mit Nebenwohnsitz oder 
Arbeitsplatz in Wiesing bzw. ohne 
Wohnsitz/Arbeitsplatz können für 
die Wintersaison die Parkkarte für 
den Parkplatz Karwendeltäler für  
€ 80,- bzw. in Kombination mit einer 
Saisonkarte fürs Langlaufen um  
€ 40,- kaufen.

M i t z u b r i n g e n 
sind die Achen-
see DahoamCard 
und die Zulassung 
des entsprechen-
den Fahrzeuges. 
Wenn man kei-
nen Wohnsitz 
hat, muss man 
zusätzlich zum 
Zulassungsschein 
eine Arbeitsbestä-
tigung und einen 

gültigen Lichtbildausweis mitbrin-
gen. 

Taxi-App „Calemo“: DahoamCard-
Besitzer, haben die Möglichkeit, pro 
Jahr einen digitalen Taxigutschein zu 
holen.

Attraktive Angebote im Atoll-
Achensee

Nähere und weitere Informationen 
dazu erhalten Sie auf der Homepage 
www.achensee.com

Bei Vorlage der Dahoam-Card ist 
ein Lichtbildausweis erforderlich. 
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INFORMATION ZUR SCHNEERÄUMUNG!
Aus gegebenem Anlass dürfen wir 
euch über die gesetzliche Grundlage 
(§93 StVo) zum Thema „Schneeräu-
mung – Pflicht der Anrainer“ infor-
mieren und um Beachtung bitten:

Wer muss was räumen?

Gehsteige im Ortsgebiet, die dem 
öffentlichen Verkehr dienen, müssen 
von Schnee gesäubert werden. Diese 
Verpflichtung trifft die Grundeigentü-
mer, die an den Gehsteig bzw. Gehweg 
angrenzen, sofern dieser nicht mehr als 
3 m von der Grundstücksgrenze entfernt 
ist. Daher sind Eigentümer von unver-
bauten, land- und forstwirtschaftlich 
genutzten, Liegenschaften von dieser 
Regelung ausgenommen. Ist kein Geh-
steig vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern. Diese 

Räumpflicht ist zeitlich auf die Zeit 
von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr begrenzt. 
Nicht zulässig ist das Schieben des 
Schnees auf die Gemeindestraße. 
Der geräumte Schnee ist auf eige-
nem Grund und Boden zu deponie-
ren. Weiters sind 
Schneewechten 
und Eiszapfen 
i n s b e s o n d e r e 
auf Haus- und 
Vordächern zu 
beseitigen. Eine 
bloße Kennzeich-
nung durch das 
Aufstellen einer 
Warntafel oder 
eine Abschran-
kung durch Lat-
ten stellen eine 
vorübergehende 

Maßnahme dar und entbinden den 
Grundeigentümer nicht von seiner 
Pflicht der Entfernung des Gefahren-
moments. 

Vielen Dank für die Beachtung!

PYROTECHNISCHER GEGENSTÄNDE IM ORTSGEBIET
Aus gegebenem Anlass wird in 
Zusammenhang mit der Erlassung 
von Ausnahmeverordnungen gemäß 
§ 38 Abs. 1 PyroTG auch dieses Jahr 
wieder in Erinnerung gerufen:

Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 
PyroTG die Verwendung pyrotechni-
scher Gegenstände der Kategorie F2 
im Ortsgebiet verboten, es sei denn, 
die Verwendung erfolgt im Rahmen 
einer zulässigen Mitverwendung 
gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 
PyroTG, die eine bescheidmäßige Ein-
zelentscheidung mit den erforderlichen 
Auflagen, Bedingungen und Befristun-
gen darstellt. Zuständig dafür ist die 
Bezirksverwaltungsbehörde oder Lan-
despolizeidirektion (im Gebiet einer 
Gemeinde für das die Landespolizei-
direktion zugleich Sicherheitsbehörde 
erster Instanz ist).

Von diesem grundsätzlichen Verbot 

kann der Bürgermeister mit Verord-
nung bestimmte Teile des Ortsgebie-
tes ausnehmen, sofern nach Maßgabe 
der örtlichen Gegebenheiten durch 
die Verwendung Gefährdungen von 
Leben, Gesundheit und Eigentum 
von Menschen oder der öffentlichen 
Sicherheit sowie unzumutbare Lärm-
belästigungen nicht zu besorgen sind. 
Diese Ausnahme betrifft lediglich 
bestimmte, näher zu bezeichnende, in 
der Verordnung präzise darzustellende 
Teile eines Ortsgebietes (z.B. Ortsteil, 
Grundstücksnummer, planliche Dar-
stellung udgl.) und nicht das gesamte 
Ortsgebiet.

Die allgemeinen Verbote der Verwen-
dung pyrotechnischer Gegenstände 
und Sätze innerhalb und in unmittelba-
rer Nähe von Kirchen, Gotteshäusern, 
Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen sowie Tierheimen 
und Tiergärten (§ 38 Abs. 2 PyroTG) 

und in der Nähe von leicht entzünd-
lichen oder explosionsgefährdeten 
Gegenständen, Anlagen und Orten, wie 
insbesondere Tankstellen (§ 38 Abs. 5 
PyroTG) bleiben davon unberührt – 
sie gelten somit auch im Anwendungs-
bereich einer Ausnahmeverordnung 
gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG. Die betref-
fenden Örtlichkeiten sollten in der Aus-
nahmeverordnung durch Beschreibung 
bzw. Plandarstellung auch entspre-
chend berücksichtigt werden.

Der Vollständigkeit halber wird darauf 
hingewiesen, dass im Anwendungsbe-
reich einer solchen Verordnung auch 
die Verbote der Verwendung pyro-
technischer Gegenstände der Kat. F2 
innerhalb oder in unmittelbarer Nähe 
größerer Menschenansammlungen  
(§ 39 Abs. 1 PyroTG) und in sach-
lichem, örtlichem und zeitlichem 
Zusammenhang mit einer Sportveran-
staltung (§ 39 Abs. 2 PyroTG) gelten.

SANIERUNG DES HOCHBEHÄLTERS ROFANSIEDLUNG 
SICHERHEIT TRINKWASSERVERSORGUNG
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wiesing hat in seiner Sitzung vom 
31.05.2023 einstimmig beschlos-
sen, den Wasser-Hochbehälter in der 
Rofansiedlung zu sanieren und die 
Arbeiten dazu an die Fa. Chem Bau 
GmbH zu vergeben.

Die Kosten für die Sanierung belaufen 
sich auf ca. 90.000 €, wobei 50 % davon 
über das Kommunale Investitionspro-

gramm für Gemeinden gefördert werden.

Vor Beginn der Sanierung wurde auch 
noch der Austausch des Bodens des 
Behälters beauftragt. Aus hygienischen 
Gründen wurden die alten Fliesen gegen 
eine feine Beschichtung ausgetauscht.

Die Arbeiten wurden im Herbst gestar-
tet und werden noch im Dezember 
abgeschlossen sein.

SENIORENAUSFLUG 2023
Am 15. Oktober 2023 stand wieder 
unser beliebter Seniorenausflug der 
Pfarre und der Gemeinde Wiesing am 

Programm. Das Ziel in diesem Jahr 
war die Kirche zum „Heiligen Geist“ 
in Angath. Pfarrer Xavier Sebastian 

bereitete uns eine feierliche Andacht 
vor. Danach ging es für das leibliche 
Wohl zum Gasthaus „Kammerhof“ in 
Angath, wo wir mit ausgezeichneten 
hausgemachten Kuchen und Kaffee 
verwöhnt wurden. Wieder zurück in 
Wiesing lud die Gemeinde alle Teil-
nehmenden beim Hotel „Sonnhof“ zu 
einer guten Jause ein. Alle freuten sich 
über das gemütliche Beisammensein 
und einen netten Hoagascht. 

Vielen herzlichen Dank an Pfarrer 
Xavier Sebastian und Vizebürger-
meister Andreas Singer und den zahl-
reichen freiwilligen Fahrerinnen und 
Fahrern für den „Dienst am Mitmen-
schen“ sagen Gitta und Willi.

ERSTE-HILFE-KURS  
FÜR KINDER / KLEINKINDER
Vergangenen September durfte die Wiesinger Firma Stocker & Partner 
Finanzservice OG gemeinsam mit dem Roten Kreuz Schwaz im Gemein-
desaal Wiesing einen Erste-Hilfe-Kurs am Kind/Kleinkind veranstalten. 

Für Speis und Trank wurde natürlich bestens gesorgt. Die Firma Stocker & 
Partner bedankt sich bei allen Kunden für die zahlreiche Teilnahme. 

Ein großes Dankeschön gilt natürlich auch dem Roten Kreuz Schwaz, dem 
Vortragenden Hubert Hilscher, sowie der Gemeinde Wiesing für die Ver-
anstaltungsräumlichkeiten.

GEM2GO – DIE GEMEINDE APP
Sie wollen wissen was sich in Wiesing 
so tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info 
und Service App bringt Ihnen immer 
aktuelle Infos. Jetzt auch für Wiesing!
Infos für Gemeindebürger
GEM2GO stellt schnell und unkom-
pliziert Informationen für Bürger und 
Besucher von Wiesing zur Verfügung. 
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, 
Müllkalender und vieles mehr sind 
so mit einem Fingerwisch, auf Ihrem 
Smartphone oder Tablet, verfügbar.
GEM2GO Erinnerungsfunktion
Mit GEM2GO können Sie sich auch 
über die Müllabholungen erinnern 
lassen. Einfach den Erinnerungszeit-

punkt in der App angeben, zum Bei-
spiel am Vortag um 18:00 Uhr und 
schon erhalten Sie zum richtigen Zeit-
punkt eine Push-Benachrichtigung auf 
Ihr Smartphone. So vergessen Sie nie 
wieder die anstehende Müllabholung. 
Auch an viele andere Termine erinnert 
GEM2GO per Push-Nachricht (News, 
Veranstaltungen, Amtstafel, etc.).
Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei 
Erststart der App GEM2GO erlauben 
Ihnen Push-Benachrichtigungen sen-
den zu dürfen. 
Die kostenlose App gibt es zudem 
für iPhone, iPad und Android. Zum 
Download geht’s hier www.gem2go.
at/ oder einfach den passenden QR 
Code Scannen:

QR-Code für
iPhone und iPad

QR-Code  
für Android
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ERSTE FORTSCHREIBUNG DES ÖRTLICHEN  
RAUMORDNUNGSKONZEPTES DER GEMEINDE WIESING
Die Gemeinde Wiesing steht kurz vor 
dem Beschluss der ersten Fortschrei-
bung des Örtlichen Raumordnungs-
konzeptes.

Der Gemeinderat befasst sich bereits 
seit Februar 2022 intensiv mit dieser 
wichtigen Aufgabe für das Dorf. 

Dazu wurden regelmäßig Gespräche und 
Sitzungen im zuständigen Raumord-
nungsausschuss, mit dem Raumplaner 
der Gemeinde, dem Büro Raumord-
nung.Tirol, 6200 Jenbach, und natürlich 
auch mit der zuständigen Behörde im 
Land Tirol mit den Abteilungen Raum-
ordnung und Statistik sowie Bau- und 
Raumordnungsrecht geführt.

Stellungnahmen von unterschiedlichen 
Fachbereichen, wie Wildbach- und 
Lawinenverbauung, der Bezirksforst-
inspektion, der Abteilung Wasserwirt-

schaft des Baubezirksamtes Innsbruck, 
der Umweltabteilung der BH Schwaz 
sowie eines Naturkundefachlichen Ins-
titutes wurden eingeholt und für die 
Festlegungen des Örtlichen Raumord-
nungskonzeptes berücksichtigt.

Die Gemeinde Wiesing hat in den letz-
ten Jahrzehnten stetig wach-
sende Bevölkerungszahlen zu 
verzeichnen. Naherholungs-
räume sind sowohl innerhalb 
als auch außerhalb der Sied-
lungsbereiche vorhanden und 
auch die sehr gute Verkehrsan-
bindung über die Inntalauto-
bahn und die Achenseestraße 
als auch über den öffentlichen 
Verkehr sind für viele wichtige 
und überzeugende Argumente, 
sich in Wiesing niederzulassen.

Mit der geplanten Fortschrei-
bung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes soll die 

Siedlungsentwicklung in Wiesing vor-
angetrieben und erweitert werden. Der 
Gemeinde Wiesing ist es ein Anliegen, 
leistbares Wohnen zu ermöglichen und 
zukünftige Vorhaben bodensparend 
umzusetzen.

Nach der Freigabe des Entwurfes des 
Örtlichen Raumordnungskonzeptes im 
Mai 2023 durch die zuständige Behörde 
im Land Tirol, wurde am 31.05.2023 im 
Gemeinderat schließlich der Beschluss 
zum Entwurf der ersten Fortschreibung 
des Raumordnungskonzeptes für Wie-

sing einstimmig gefasst.

Ein großes und wichtiges Ziel der 
Gemeinde ist es, das Gewerbege-
biet im Westen (Larchwald) und im 
Süden (Bradl) zu erweitern. Der-
zeit ist dies aufgrund von negativen 
Stellungnahmen von den diversen 
zuständigen Behörden und auch auf-
grund von fehlender Zustimmung zu 
Umwidmungen von den betroffenen 
Grundbesitzer*innen nicht möglich.

Wiesing gilt als idealer Standort 
für Gewerbebetriebe, es liegen der 
Gemeinde viele Anträge zur Ansie-
delung von Betrieben vor. Die Erwei-
terung der gewerblichen Flächen 
stellt deshalb ein großes Ziel für den 
Gemeinderat Wiesing dar, das im Zuge 
einer Einzeländerung des Konzeptes 
im nächsten Jahr durchgeführt wird.

Der zweite große Schritt in Richtung 
der ersten Fortschreibung des Örtli-
chen Raumordnungskonzeptes setzte 
der Gemeinderat von Wiesing in sei-
ner Sitzung vom 09.11.2023. Die zweite 
Auflage über den geänderten Entwurf 
wurde einstimmig beschlossen.

Die zweiwöchige Auflagefrist ist bereits 
abgelaufen und somit kann voraus-
sichtlich noch in diesem Jahr der Erlas-
sungsbeschluss im Gemeinderat gefasst 
werden und gleichzeitig ein Abschluss 
der sehr wichtigen Aufgabe der Fort-
schreibung des Örtlichen Raumord-
nungskonzeptes getätigt werden.

INFORMATIONEN BAUHOF / SAMMELSTELLE
Öffnungszeiten Sammelstelle ab 
November 2023: 

Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Ausgabe Jahresbedarf Gelbe Säcke 
und Pickerl für Biomüll für 2024

Die Ausgabe für den Jahresbedarf der 
Gelben Säcke sowie das Jahrespickerl 
für die Biomüllabholung erfolgt am 
Recyclinghof Wiesing zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten ab Dezember 2023.

Ausgabe Abfuhrkalender für 2024

Die Ausgabe des Abfuhrkalenders für 
das kommende Jahr erfolgt wieder in 
der Sammelstelle in Bradl. 

Entsorgung Papier und Karton

Aufgrund von vermehrten Fehlwür-

fen weisen wir ausdrücklich darauf 
hin, dass in den dafür vorgesehenen 
Containern in der Sammelstelle aus-
schließlich Papier bzw. Karton ent-
sorgt werden dürfen. 

Wertstoffsammeltaschen

Die robusten, abwasch- und recy-
clebaren Taschen sind in den Farben 
Gelb (Kunststoff-Verpackungen), Rot 
(Altpapier), Blau (Metallverpackun-
gen) und Grün (Altglas) erhältlich.

Die Sammeltaschen sind nicht 
nur praktische Haushaltshil-
fen, sondern dienen auch 
als Informationsträger. 
Auf der Rückseite lis-
tet ein Trenn-ABC 
genau auf, welcher 
Wertstoff in die 
Tasche gehört und 
welcher nicht.

Die Wertstoffsammeltaschen beste-
hen zu 40 % aus Recyclingmaterial 
und zeichnen sich somit neben ihrer 
Belastbarkeit (max. 20 kg.) auch durch 
aktiven Ressourcen- und Umwelt-
schutz aus.

Erhältlich sind die praktischen Wert-
stoffsammeltaschen in der Sammel-
stelle in Bradl zum Stückpreis von  
€ 1,50 erhältlich.

ANZEIGE DER BAUVOLLENDUNG VON PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN
Die Fertigstellung von anzeige- und 
bewilligungsfreien Photovoltaikanla-
gen ist der Baubehörde unverzüglich 
schriftlich anzuzeigen. 

Wissen über Existenz und Beschaf-
fenheit der Anlage ist vor allem für 
die Feuerwehr im Einsatzfall von 
großer Bedeutung.

Diese Fertigstellungmeldung muss Fol-
gendes enthalten (§ 44 Abs. 8 TBO): 

 Name und Anschrift des Eigentümers

 Bezeichnung des Bauplat-
zes (Grundstücksnummer)

 Lage der Anlage (freiste-
hend oder an einer bauli-
chen Anlage wie Dach bzw. 
Fassade)

 Engpassleistung in kW

Das Formular kann man auf 
der Homepage der Gemeinde 
downloaden oder im Gemein-
deamt abholen. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
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Gemeinde Wiesing – Abfuhrkalender 2024

R  = Restmüll (Do ab 06:30 Uhr)  •  B  = Biomüll (Do ab 06:00 Uhr)  •  K  = Gelber Sack-Kunststoff (ab 06:30 Uhr)  

P  = Problemstoffsammlung (Bauhof 14:00 – 17:00 Uhr) Öffnungszeiten Sammelstelle Bradl:  Di 17:00 – 19:00 Uhr • Fr 13:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten der Kompostieranlage Vorderes Zillertal:  Di 13:00 – 16:00 Uhr, Sa 10:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 

In der Zeit von Anfang Mai bis Ende Oktober ist die Sammelstelle zusätzlich noch am Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
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Neujahr

Josefitag

Tag der 
Arbeit

Mariä 
Empfängnis

Christtag Stefanitag

National- 
feiertag

SilvesterHeiligabend

Allerheiligen

Oster-
montag

Oster-
sonntag

Christi
Himmelfahrt Fronleich-

nam

Mariä 
Himmelfahrt
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montag

2. KW1. KW 5. KW

9. KW6. KW 7. KW 8. KW

3. KW 4. KW

10. KW 11. KW 12. KW 13. KW

14. KW 17. KW 18. KW
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40. KW
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36. KW 37. KW 38. KW 39. KW
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Hl. 3 Könige

Ascher-
mittwoch

Karfreitag

22. KWPfingst-
sonntag

Abfuhrkalender 2024 herausschneiden oder in der Sammelstelle abholen

Auszug aus dem Verordnungsplan ROK Gemeinde Wiesing
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KINDERGARTEN 1 UND HORT
Heuer fand erstmalig in unserem Kin-
dergarten zu Ehren des heiligen Mar-
tin das Lichterfest statt. Die Kinder 
haben mit ihren bunten Laternen eine 
gemütliche und wohlige Atmosphäre 
in unseren Garten gebracht. Mit Lie-
dern und Gedichten konnten sie die 
Botschaft der Hilfsbereitschaft ihren 
Eltern, Geschwistern und Großeltern 
vermitteln. Anschließend fand noch 

ein gemütliches Beisam-
mensein mit Punsch 
und kulinarischen Klei-
nigkeiten statt. Ein gro-
ßes Dankeschön an die 
Gemeinde Wiesing für 
die Brote, der Musikka-
pelle Wiesing und der 
Feuerwehr, die uns bei 
unserem Fest tatkräftig 
unterstützt haben.

Wir möchten uns vor allem bei And-
reas Marksteiner bedanken, der uns 
mit seinem handwerklichen Knowhow 
für die Kinder ein Bällebad gezaubert 
hat. Im Hort konnte diese Wanne mit 
Kirschkernen gefüllt werden, in der die 
Kinder ihrer taktilen Wahrnehmung 
nachgehen können. Es erfüllt uns mit 
großem Stolz, wenn Wiesinger Eltern 
und Großeltern sich für das Wohl der 
Kinder in der Gemeinde und somit in 
unseren Einrichtungen einsetzen! 

VOLKSSCHULE WIESING
Neues Heimatkunde-
heft für die 3. Klasse

Am 29.11.2023 wurden die 24 Dritt-
klassler von Sylvia Brunner besucht. 
Sie erklärte uns das Wiesinger Wappen 
und übergab uns das neue, druckfri-
sche Heimatkundeheft. 

In diesem Jahr wird uns das Wiesinger 
Chronistenteam die Geschichte unseres 
Heimatortes noch öfters näherbringen. 
Wir freuen uns auf die Besuche und 
bedanken uns für das informative Heft.

Doris Felbermayer

Zertifizierung der Peer-
Mediator*innen

Wir gratulieren den Schüler*innen 
der 4. Klasse recht herzlich zur erfolg-
reich absolvierten Ausbildung zu Peer-
Mediator*innen. Die Kinder werden 
ab der 3. Klasse zu ÖBM-zertifizierten 
Peer-Mediator*innen ausgebildet. Das 
soziale Lernen, das eine Vorstufe zu 
dieser Ausbildung darstellt, ist an unse-
rer Schule bereits ab der 1. Stufe in den 
Unterricht integriert.

Notruf absetzen

Da wir Drittklassler heuer an der 
Sicherheitsolympiade 
teilnehmen, kam am 
4.10.2023 Walter Theu-
retzbacher zu uns in die 
Volksschule Wiesing.

Er erklärte uns, wie 
man sich bei einem 
Notfall verhält und was 
man sagt, wenn man 

den Notruf absetzt. Dabei sind die 4 
W-Fragen sehr wichtig:

WER ruft an?

WO ist der Unfall passiert?

WAS ist geschehen?

WIE VIELE Verletzte sind zu versor-
gen?

Der Feuerwehrabschnittskommandant 
hatte zwei Funkgeräte dabei. Die Hälfte 
von uns ging mit unserer Lehrerin 
Doris Felbermayer in die andere Klasse, 
die anderen blieben bei Walter. Nun 
wurde fleißig geübt und gefunkt. Es war 
gar nicht so einfach, wie wir es uns vor-
gestellt hatten, da wir nervös waren.

Wir freuten uns sehr auf den Besuch! 
Vielen herzlichen Dank, lieber Walter!

3. Klasse der VS-Wiesing  
mit Doris FelbermayerKINDERGARTEN 2

Martinsandacht 2023 

Bei der Begegnung mit dem Bettel-
mann wurde Martin so tief im Herzen 
berührt, dass er sich bekehrt hat.
„Was du einem meiner Brüder getan 
hast, hast du mir getan“

Der hl. Bischof Martin ist der Namens-
patron der Wiesinger Kirche und unter 
anderem auch der Schutzpatron für den 
Frieden. Wir freuten uns auf die Mar-
tinsandacht in der Kirche. Ein Fest zur 
Ehre des hl. Bischof Martin. Ein ewiges 
vergelt“s Gott der Pfarre Wiesing.

Als nächstes wird der Namenstag des hl. 
Bischof Nikolaus, dem Schutzpatron der 
Kinder gefeiert. Auch er ist der Namens-
patron der Wiesinger Kirche. Die Kinder 
freuen sich schon sehr auf das Fest des 
hl. Bischof Nikolaus. Bischof Martin und 
Bischof Nikolaus sind 2 wichtige Vorbil-
der. (Nächstenliebe)

Wir wünschen allen eine gesegnete 
Adventzeit mit der Hoffnung auf den 
Frieden für alle Menschen auf der 
ganzen Welt. Der Friede beginnt im 
eigenen Herzen, dann ist wirklich 
Weihnachten.

„Maria mit dem Kinde lieb uns allen 
und der ganzen Welt deinen Segen und 
deinen Frieden gib“.

Amen. (Amen heißt „Ja, so sei es“).

Wir wünschen allen eine gesegnete 
Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesegnetes Jahr 2024.

Gottes reichsten Segen und Gesundheit.

Ingrid und Sabine mit allen Kindern 
und Eltern vom Kindergarten 2.

Neue Mitarbeiterin im Kindergarten 2 

Vor ca. zwei Jahren entschloss ich mich, 
die Ausbildung zur Kindergartenassis-
tentin zu absolvieren. Ich freue mich 
im Kindergarten 2 in Wiesing mitzuar-
beiten. In der Ferienbetreuung helfe ich 
auch im Kindergarten 1 aus. Die Arbeit 
mit den Kindern bereitet mir sehr viel 
Freude. Jeder Tag ist von vielen Aben-
teuern geprägt. Das spielerische Lernen 
ermöglicht mir die Entwicklung der 
Kinder begleiten zu dürfen.

Sabine Brugger

Der EV-Leuchtwurm Wiesing bedankt sich bei allen Sponsoren und Gönnern des Vereins  
für das vergangene Jahr und hofft auf eine gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr!
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CHRONISTEN WIESING

Ich hab das Christkind gesehen

Es war Heiligabend 1943 – meine Mut-
ter und ich gingen zur Kirche um zu 
beten, dass der Tati bald vom Krieg 
heimkommt. Die Kirche war so dunkel, 
deshalb standen wir vor dem Krieger-
denkmal. 

Beim alten Schulhaus waren ganz oben 
zwei Fenster erleuchtet und dahinter sah 
ich etwas Weißes hin und hergehen. Je 
länger ich schaute, umso sicherer war 
ich mir – das ist ein Engel! „Mami, da 

oben ist das Christkind, ich hab 
es gesehen“. Meine Mutter darauf: 
„Da oben wohnen ja die Klocker“. 

Als wir heimkamen war der 
Großtati da. Ich erzählte ihm 
gleich, was ich gesehen hatte und 
war der Meinung, das Christkind 
müsste bei uns auch schon gewe-
sen sein und wollte in die Stube 
schauen. Mein Großvater sagte 
aber: „Tu das nicht, sonst ver-
jagst vielleicht das Christkind.“ 

Nur ein Blick durchs Schlüssel-
loch, aber die Stube war dun-
kel. Die Angst war groß, dass 
es wirklich so wäre, wie mein 
Großvater gesagt hat. Aber das 
Christkind kam dann doch, ich 
hatte es also nicht verschreckt. 

Ich bekam eine kleine bemalte 
Wiege mit dem dazu passenden 
Kleiderschrank und eine Stoff-

puppe mit schwarzen Wollzöpfen. Die 
Freude darüber war groß, wie man sich 

vorstellen kann. 

Das Beten hat leider nichts genützt – 
Jahre später erfuhren wir, dass mein 
Vater in russischer Gefangenschaft 
gestorben ist, er hat am besagten Heili-
gen Abend schon nicht mehr gelebt. 

Aber das Erfreuliche ist: die Geschenke 
von damals gibt es noch, damit spielen 
heute unsere Urenkel. 

Das Chronik-Team bedankt sich 
herzlich für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr und wünscht frohe 
Weihnachten und ein gutes, gesun-
des Jahr 2024.

Wir suchen weiterhin Wiesinger 
Geschichten, damit wir im nächsten 
Jahr den zweiten Teil fertig stellen 
können. Vielen Dank für eure Hilfe!

Der Chronik-Kalender 2024 sollte 
inzwischen in euren Postkästen einge-
troffen sein. Wer noch ein Exemplar für 
Freunde, Verwandte oder den Zweit-
wohnsitz braucht, kann sich gerne im 
Gemeindeamt welche abholen!

RODELN - EISLAUFEN 
SCHIFAHREN  
AM ASTENBERG 
Rodelbahn Breitlahn
Die Rodelbahn ist bereits seit Anfang Dezember 2023 
in Betrieb. 

Eislaufen beim Stockschützenverein
Auch in diesem Jahr wird am Stockschützenplatz ein 
Eislaufplatz präpariert. Die erforderlichen Arbeiten 
und die laufende Betreuung der Eisfläche werden von 
Johann Windisch durchgeführt bzw. übernommen. 
Bürgermeister Stefan Schiestl bedankt sich für die 
zahlreich geleisteten Arbeitsstunden. 

Schilift am Astenberg
Der Lift am Astenberg wird bei ausreichender Schnee-
lage in Betrieb genommen und ist täglich von 13 bis 
16 Uhr geöffnet. Die Benützung des Lifts ist kostenlos. 

Bitte beachten Sie die aktuellen  
Informationen zum wetterbedingten  
Betrieb der Anlagen auf der Homepage  
der Gemeinde Wiesing, der  
Gemeindeapp GEM2GO  
sowie den digitalen  
Anzeigetafeln im Ortsgebiet! 

05244 626 23 33 
SE N I OR E N FA HR DIE N ST

Die Mitarbeiter der St. Notburga Pflege GmbH 
wünschen allen eine besinnliche Adventzeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
kommende Jahr!

ADVENTMARKT
An den Adventsamstagen am 2. und 16.12.2023 fand auch heuer wieder ein Adventmarkt auf dem Dorfplatz in Wiesing 
statt. Zwei neue Ausschankhütten wurden dazu von der Gemeinde unter Beteiligung des TVB Achensee angeschafft.

Die weihnachtliche musikalische Unterhaltung erfolgte durch Musikanten der Bundesmusikkapelle Wiesing. Die Bewir-
tung wurde von verschiedenen Wiesinger Vereinen übernommen. Ein Teil des Reinerlöses wird an den Verein „NF Kin-
der“ gespendet.

HONIGPRÄMIERUNG 
Am Sonntag, 19. November 2023 fand 
die heurige Honigprämierung des Bil-
dungszentrums LLA Imst statt. 

Heuer wurden 400 Honige zur Prämie-
rung eingereicht und am Bildungszen-
trum LLA Imst auf Herz und Nieren 

untersucht. Zum Bei-
spiel: Wassergehalt, 
Leitfähigkeit und 
I n v e r t a s e a k t i v i -
tät (Zeichen der 
Naturbelassenheit). 
Anschließend wurde 
jeder Honig auf Sau-
berkeit geprüft sowie 
auf eine gesetzlich 
o r d n u n g s g e m ä ß e 
K e n n z e i c h n u n g 
bewertet. Auch eine 
sensorische Prüfung 

wurde bei jedem Honig durchgeführt 
und auch eine Geschmacksbeschreibung 
jedem/r teilnehmenden Imker/Imke-
rin zur Verfügung gestellt. Da heuer in 
großen Teilen unseres Landes eine gute 
bis sehr gute Honigernte erzielt werden 
konnte, konnten über 300 mit Gold aus-
gezeichnet werden. 

Aus Wiesing wurde Hubert Schiestl 
mit einer Goldmedaille ausgezeichnet. 
Die Gemeinde Wiesing gratuliert zu 
dieser Auszeichnung und wünscht wei-
terhin viel Erfolg. 

Pressetext: Bildungszentrum LLA Imst 
Foto: Werner Föger
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MUSIKKAPELLE WIESING
Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!

Wie jedes Jahr ist es wieder soweit, das 
Musikjahr neigt sich dem Ende zu. Am 
6. Jänner sind wir mit einer erfolgrei-
chen Christbaumversteigerung durch-
gestartet, haben danach mit intensiven 
Proben für unser Frühjahrskonzert 
am 15. April begonnen, für das 
unser Kapellmeister Anton Grill ein 
abwechslungsreiches, aber auch her-
ausforderndes Programm zusammen-
gestellt hat. Danach hatten wir diverse 
Ausrückungen mit drei Prozessionen, 
Erstkommunion und Firmung. Ende 
Juni startete dann unsere Platzkonzert-
saison. Ein besonderer Dank geht an 
unsere Freunde der Schützenkompa-
nie und Feuerwehr, mit denen wir die 
Saison feierlich eröffnet haben. Unser 
größtes Highlight des Jahres war die 
Konzertreise nach Lebring in der Stei-
ermark, wo wir beim Bezirksmusikfest 
teilnehmen durten.

Am 25. November durften wir unser 

Musikjahr mit der traditonellen Cäci-
lia-Messe beenden. Ein besonderer 
Höhepunkt war unsere Isabella Danzl, 
die ein paar unserer Stücke mit Gesang 
begleitete. Im Anschluss haben wir 
beim Gasthof Rieder den Abend aus-
klingen lassen, den guten Hirschbraten 
genossen und uns bei der Mitternacht-
seinlage von einigen unserer Musikan-
ten amüsiert.

Wir möchten uns bei allen Vereinen 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit und Kameradschaft bedanken 
und hoffen weiterhin auf gute Koope-
ration. Ebenso bedanken wir uns bei 
der Gemeinde Wiesing für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung, 
und ein ganz besonderes Dankeschön 
gilt euch, liebe Wiesingerinnen und 
Wiesinger, für die tolle Unterstützung 
während des gesamten Musikjahres, 
sei es bei der Christbaumversteigerung, 
bei den Platzkonzerten im Sommer 
oder bei der jährlichen Maisammlung. 
Wir sagen DANKE und hoffen und 

freuen uns auch weiterhin auf eure 
Unterstützung!

Wir wünschen euch allen eine besinn-
liche Adventzeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Mit musikalischen Grüßen 
Eure Bundesmusikkapelle Wiesing

WIESINGER BÄUERINNEN!
Gesunde Jause in der Volksschule

Anlässlich zum jährlichen Welter-
nährungstag verköstigten wir wieder 
unsere Volksschüler mit einer gesun-
den Jause aus vorwiegend selbst produ-
zierten Lebensmitteln. Die Freude und 
der Appetit der ca 100 Schüler war rie-
sengroß! Wir kommen wieder!!

Blumenzwiebelpflanzaktion am 
Kreisverkehr

Einige unserer Bäue-
rinnen unterstützten 
die Gemeindemitarbei-
ter beim Pflanzen der 
Wildblumenzwiebeln 
am Kreisverkehr. Wir 
trotzten der Kälte und 
freuen uns auf ein 
hoffentlich blühendes 
Farbenspiel im Früh-
ling!

Bezirksbäuerinnen-
tag in Vomp!

In Vomp fand der 
diesjährige Bezirks-
bäuerinnentag des 
Bezirks Schwaz 
statt. Unsere Region 
Inntal und Achental war für 
die Organisation zuständig. 
Mit einem Rekord von 300 
Besuchern wurde es zu einer 
beeindruckenden Veranstal-
tung mit zahlreichen Tiroler 
Trachten! Auch unser Bür-
germeister Stefan begleitete 
uns als Ehrengast. 

Wir wünschen allen Wiesin-
gerInnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024!

Schneekuchen  
(zur Eiklarverwertung)
Zutaten: 
6 Eiklar
16 dag Staubzucker
12 dag Butter
12 dag Schokolade
12 dag Mehl

so geht's: Schokolade und Butter in einem Topf bei geringer Hitze schmelzen. Eiklar zu steifem Schnee schlagen, Zucker langsam dazu, das geschmolzene Butter – Schokoladegemisch unterrühren, Mehl langsam unterheben. Bei 180 Grad ° ca 45 min backen! 
Gutes Gelingen
Wiesinger Bäuerinnen

VORANKÜNDIGUNG TANZKURS IN WIESING
Die Gemeinde Wiesing plant, im Frühjahr einen Tanzkurs im Gemeindesaal Wiesing zu veranstalten. Dieser findet 
voraussichtlich an vier Abenden (Dienstag oder Mittwoch) statt. Interessierte können sich gerne vorab im Gemeinde-
amt dazu vormerken lassen. Nähere Informationen folgen. 

Bitte beachten Sie die News auf der Homepage der Gemeinde, GEM2GO und den digitalen Anzeigetafeln. 

Endorphine multisports

YOGAKURS IN WIESING FÜR JEDES LEVEL!

In diesem Yogakurs liegt der Fokus 
auf die Selbstregulierung in Stress-
situationen des alltäglichen Lebens. 
Verschiedenste Techniken helfen uns 
dabei Anspannungen loszuwerden. 

Zudem kräftigen wir mit geziel-
ten Körperübungen den gesamten 
Körper und arbeiten an unserer 

Beweglichkeit. Verbunden mit ver-
schiedenen Atemtechniken und 
abschließender Endentspannung 
bringen wir unseren Körper und 
Geist letztendlich zur Ruhe. 

Kursleiterin: Dipl. Päd. 
Schwemberger Stefanie, 
Yogalehrerin

Beginn: Dienstag, 09.01.24 – 
Dienstag, 20.02.24

Zeit: 17:00 – 18:15 Uhr

Ort: Turnsaal Volksschule 
Wiesing

Kursbeitrag: 70 €

Anmeldung erfolgt direkt unter 
Tel. 0650/6904401 (Stefanie) oder 
s.schwemberger@icloud.com

Gabi Ladstätter, Roswitha Hasslwanter, Doris Guggen-
bichler, Doris Erhart, Bgm. Stefan Schiestl, Margit Dan-
ler, Maria Brunner, Maria Reremoser, Elsa Junker, Renate 
Fuchs, Angela Meixner;
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TENNISCLUB WIESING INFORMIERT
Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger,

zum Abschluss der diesjährigen Ten-
nissaison wollen wir euch hiermit 
noch über die letzten Aktivitäten der 
zurückliegenden Saison informieren.

Mit der Jahreshauptversammlung am 
3. November im Vereinsheim konn-
ten wir eine weitere erfolgreiche sowie 
ereignisreiche Saison beschließen. Zu 
Beginn der Sitzung wurden wir in die-
sem Jahr zum ersten Mal von Bine’s 
Krapfen Wagerl kulinarisch verwöhnt, 
um anschließend gestärkt und voller 
Energie die Aufmerksamkeit den Vor-
tragenden widmen zu können.

Das Saison Highlight, die Einzel-Ver-
einsmeisterschaft, fand in diesem Jahr 

vom 22. September bis 07. Oktober 
statt. Eine Erneuerung im Vergleich 
zu den letzten Jahren stellte dabei der 
neue Bewerb der Herren +45 dar. Dem 
ein oder anderen war das noch nicht 
genug und so wurden von einigen Spie-
lern bei Klassen, Herren Allg. sowie 
Herren +45 absolviert. Auch die Ver-
einsmeisterschaften der Kinder fanden 
in diesem Zeitraum statt. Nach vielen 
spannenden Spielen auf hohem Niveau 
konnten schließlich die Besten unter 
den Kindern sowie Erwachsenen ermit-
telt werden. Zusätzlich zu den Her-
ren- und Kinderbewerben fand auch 
die Vereinsmeisterschaften der Damen 
sowie die Doppel-Vereinsmeisterschaft 
statt, welche an einem Tag (bis auf die 
Final-Spiele) absolviert wurden. Am 
07. Oktober fand dann der Finaltag, 

an dem alle Finale inkl. der Finale der 
B-Bewerbe gespielt wurden, statt.

Abschließend wollen wir uns seitens 
des TC Wiesing bei unseren treuen 
Sponsoren für die Unterstützung recht 
herzlich bedanken. Ohne die Unter-
stützung unserer zahlreichen Spon-
soren wäre es uns nicht möglich, eine 
Tennissaison erfolgreich abzuwickeln 
– dafür ein recht herzliches Vergelt’s 
Gott. Wir wünschen euch eine erhol-
same Zeit und schöne Feiertage – 
bleibt‘s Gsund!

Mit sportlichen Grüßen 
TC Wiesing

WINTERSPORTVEREIN WIESING
Yogilates und Bodyworkout

Seit 12 Jahren hält Trainerin Elisabeth 

Rainer schon das Training im Turnsaal 
Wiesing ab. Jährlich ab Herbst findet 
das Yogilates und Bodyworkout Trai-

ning statt und hält 
die fleißigen Teil-
nehmer über den 
Winter hinweg fit. 
Vielen Dank in die-
sem Sinne an die 
eifrigen Teilneh-
mer und an Elisa-
beth für die super 
Organisation!

Oktoberfest 2023 und Ausblick 
Winter

Am 14. Oktober 2023 fand wie-
der das alljährliche Oktoberfest 
im Gemeindesaal statt. Mit dem 
Fest begannen auch so lang-
sam die Vorbereitungen für den 
kommenden Winter, denn es 

steht wieder einiges am 
Programm:

 Adventmarkt

 Skifahren in Reith für Wiesinger 
Kinder ab 12.01.2024

 Lawinenkurse (Details folgen)

 Schülerrennen und Dorfmeister-
schaft am 24.02.2024

 Vereinsausflug und je nach Schnee-
lage weitere Veranstaltungen am 
Astenberg

Die Ausschreibungen mit den genauen 
Infos für die jeweiligen Veranstaltun-
gen folgen noch. Wir freuen uns schon 
und möchten uns noch einmal bei 
unseren Sponsoren, Helfern und Besu-
chern des Oktoberfestes bedanken.FC WIESING

Zwei aufregende 
Auswärtsspiele

Am 29.09.2023 
absolvierten wir 
unser Rückspiel 

gegen den FC Pelikan in Vomp. Von 
der ersten Minute an fanden die Gast-
geber besser ins Spiel und konnten 
schon früh für die ersten Tore sorgen. 
In der zweiten Halbzeit wurde das 
Match immer ausgeglichener und wir 
waren dann ein ebenbürtiger Gegner. 
Alles im allem verloren wir mit 3:8. 
 
Das zweite Match fand am 11.10.2023 
in Münster gegen die Altherren des 
Tirol Ligisten statt. In der ersten Halb-
zeit kamen wir aufgrund von Abstim-
mungsproblemen etwas unter die 
Räder und mussten mit einem 1:6 
Rückstand in die Pause gehen. In der 
zweiten Halbzeit konnten wir uns 
jedoch wieder fangen und spielten 
oftmals sehenswerte Chancen heraus. 

Dadurch konnten wir die zweite Halb-
zeit mit 3:2 für uns entscheiden. Dies 
führte zu einem Endergebnis von 8:4 
für Münster.

Traditioneller Saisonabschluss „Alt 
gegen Jung“

Am 26.10.2023 fand unser Saisonsab-
schlussklassiker „ALT gegen JUNG“ statt.

Beim Kräftemessen der Generationen 
konnten sich die Jungen in einem ausge-
glichenen und umkämpften Spiel mit 5:3 
durchsetzen. Anschließend wurden noch 
etwaige Spielszenen bis in die Nachtstun-
den mit Bier und Würstel besprochen.

Weiters wollen wir uns für die große 
Anzahl an Zusehern beim Spiel in Vomp 
und beim Saisonab-
schluss bedanken. 

Nach einer kurzen 
Herbstpause beginnt 

für uns bereits in Kürze die Hallensai-
son in der Wiesinger Volksschule.

Damen Hobbymannschaft beim FC 
Wiesing

Im Frühjahr möchten wir mit einer 
Damen-Hobbymannschaft beginnen. 
Hast DU Interesse, dem wöchentlichen 
Training beizuwohnen, dann melde dich 
bei uns über Instagram @fc_wiesing.

FASCHINGS-FASCHINGS-
BALLBALL

10.  FEBRUAR 2024

BEGINN 20:00 UHR
GEMEINDESAAL WIESING
EINLASS AB 16 JAHREN
VVK: 5 €  //  AK: 7 €

FAS CHINGS GILDE  WIE SING

FASCHINGS-FASCHINGS-
BALLBALL

L IVEBAND

@faschingsgildewiesing

Dieses Motiv wurde mit Ressourcen von Freepik.com erstellt.

Schützenkompanie Wiesing

EINLADUNG ZUR 
CHRISTBAUM- 

VERSTEIGERUNG 
Die Schützenkompanie veranstaltet heuer die 
traditionelle Christbaumversteigerung. 

Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger, 

hiermit möchten wir euch zu der am Freitag, 
dem 5. Jänner 2024 im Restaurant „Inntal 
Stadl“ stattfindenden Veranstaltung recht 
herzlich einladen. 

Beginn der Christbaumversteigerung: 20 Uhr 

Wir würden uns freuen, wenn wir zu dieser 
Veranstaltung viele Freunde und Gönner des 
Vereins begrüßen könnten. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns im 
Namen der Schützenkompanie für das Entge-
genkommen bedanken und wünschen euch 
und euren Familien eine friedvolle und geseg-
nete Weihnachtszeit sowie ein gutes, neues 
und erfolgreiches Jahr 2024 und verbleiben 

mit Schützenheil  

Obmann Wolfgang Kerbl
Hauptmann Rüdiger Wachter

Schriftführer Wolfgang Weisleitner
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NOTAR SPRECHSTUNDEN IN DER GEMEINDE WIESING 
In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Mag. Ernst Moser aus Schwaz am  
15. Jänner 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr abhalten. Die Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde 
statt. Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu 
diesen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der Notare und der Gemeinde. 
Keine Voranmeldung erforderlich!

Willkommen
Lea 

Jana Pranieß und Daniel Haidacher

Hedwig Margarethe 
Eva Schweiger und Fabian Fleißner

Wir gedenken  
unsere Verstorbenen

Gloiser Herbert, 08.10.2023

Thaler Manfred, 24.10.2023

Menner Friedrich, 21.11.2023

Christine Blaickner, 25.11.2023

Windelgutschein 

Zur Geburt eines Kindes erhalten die Eltern 
im Gemeindeamt ein kleines Willkommens-
geschenk sowie einen Windelgutschein. Die 
Eltern werden ersucht, eine Kopie der 
Geburtsurkunde im Gemeindeamt abzuge-
ben. 

Gerne veröffentlichen wir dann 
die Geburt in der Wiesinger 
Gemeindezeitung. 

Goldene und  

Diamantene Hochzeiten 

Am 12. Oktober 2023 fand eine gesellige Feierlichkeit im Gasthof „Dorfwirt“ statt.  
Für 50 bzw. 60 gemeinsame Jahre wurden Ehepaare aus Wiesing mit einer Urkunde und  
einer „Jubiläumsgabe” des Landes Tirol geehrt, in dessen Vertretung Bezirkshauptmann  

Dr. Michael Brandl die “Goldenen und Diamantenen Hochzeiter” besuchte.  
Die Gemeinde Wiesing gratuliert herzlich und wünscht den Jubelpaaren  

weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit! 

NÄCHSTE 
AUSGABE

IMPRESSUM  
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Wiesing 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Schiestl
Redaktion: Heidrun Kohler

Für den Inhalt beigestellter Artikel und Fotos ist der jeweils 
Unterzeichnende verantwortlich.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Ende Februar 2024
Layout und Druck: Sterndruck Fügen

Der Antrag auf Gewährung der Jubiläumsgabe des Landes Tirol aus Anlass der Feier 

einer Jubelhochzeit (50., 60., 70. Hochzeitstag) ist im Gemeindeamt Wiesing erhältlich. 

Dieser ist ausgefüllt und unterschrieben mit Kopie der Heiratsurkunde zu retournieren 

und wird dann an das Land Tirol zur Bearbeitung weitergeleitet.

BH Dr. Michael Brandl, Norbert und 
Elisabeth Enthammer (Goldene Hoch-
zeit), Herta und Georg Stöckl (Diaman-
tene Hochzeit), Anneliese und Edmund 
Schatz (Diamantene Hochzeit), Annelies 
und Gebhart Arnold (Goldene Hochzeit), 
Bgm. Stefan Schiestl;

 
nicht im Bild Irmgard und Fritz Huber 
(Diamantene Hochzeit)

VERANSTALTUNGEN
05.01.2024 

Christbaumversteigerung der Schützenkompanie Wiesing 
20 Uhr im Restaurant „Inntal Stadl“

11.01., 25.01.2024 
Volkstanz mit Kaspar Schreder 

Gemeindesaal Wiesing

03.02.2024 
Landjugendball 

Gemeindesaal Wiesing

10.02.2024 
Faschingsball 

Gemeindesaal Wiesing

13.02.2024 
Faschingsumzug

16.03.2024 
Watterturnier Lionsclub Jenbach Achensee 

Gemeindesaal Wiesing

23.03., 30.03.2024 
Ostereierschießen 

Schützengilde Wiesing
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Einsätze seit der letzten Ausgabe

Seit der letzten Ausgabe wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Wiesing zu drei Einsätzen alarmiert. 

18.09.2023 Unterstützung Rettungsdienst
23.10.2023 medizinischer Notfall erforderte eine Tür-

öffnung
20.11.2023 Ölspur im Dorf

Ausflug nach Südtirol
Nach mehreren Jahren konnten wir heuer endlich wie-
der einen gemeinsamen Ausflug veranstalten. Eine 
gesellige Gruppe verschlug es dabei am 30.09.2023 nach 
Südtirol. Während unsere Frauen und Partnerinnen die 
Altstadt von Bozen besichtigten, ging es für die Männer 
zur Berufsfeuerwehr der Stadt Bozen. Dabei konnte der 
beeindruckende Fuhrpark und sämtliche Ausrüstung 
bestaunt und besichtigt werden. Auch ein Blick in die 
Alarmzentrale wurde geworfen.

so gelangst du direkt zur Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Wiesing und bist stets informiert

Dorf 19 • 6210 Wiesing • wiesing@feuer wehr.t irol
info

Feuerwehr-Leistungsabzeichen GOLD 

Es war ein „goldener“ Tag 
am 06.10.2023 an der Lan-
des-Feuerwehrschule Tirol.

39 „Goldene“ aus ganz Tirol 
wurden an diesem inten-
siven Bewerbstag mit der 
höchsten Stufe des Feuer-
wehr-Leistungsabzeichens 
belohnt. Von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wiesing 

und vom gesamten Bezirk Schwaz konnten BM Andreas 
Singer und BI Dominik Böck die „Feuerwehr-Matura“ 
absolvieren und das begehrte Abzeichen ergattern. Zur 
Aneignung dieses Wissens und um die erforderliche Min-
destpunktezahl bei jeder einzelnen Station zu erreichen 
bedurfte es einer monatelangen Vorbereitung. Nach 25 
Jahren stellten sich erstmals wieder Mitglieder unserer 
Wehr dieser Prüfung. Andreas Singer und Dominik Böck 
zählen nun neben Franz Flöck und Walter Theuretzbacher 
zu den Absolventen dieses Bewerbes und somit zu den 
Trägern des Feuerwehr-Leistungsabzeichen in GOLD.

Friedenslichtaktion

Auch heuer gehen die Mitglieder der Feuerwehrjugend 
am 23.12. ab 13:00 Uhr wieder mit dem Friedenslicht 
von Haus zu Haus. 

Ab 14:00 Uhr kann das Friedenslicht auch direkt im 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Wiesing abge-
holt werden. 

Heuer wieder mit einem gemütlichen Zusammen-
kommen bei Glühwein, Punsch und Limo.

Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen auf 
diesem Weg eine schöne Weihnachtszeit und bereits 
einen guten Rutsch in das Jahr 2024.


